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Opladen, im August 2021 

Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder, 

liebe Freunde und Interessierte! 

 
Die Flutkatastrophe vergangenen Monat hat unglaubliche Ver-
wüstung, Not und Elend gebracht. Nicht nur finanzielle, sondern 
auch gesundheitliche Probleme haben die Menschen getroffen.   
 
Es ist ein gutes Gefühl, wenn in der Notlage die Menschen zu-
sammenhalten wie auch in diesem Fall. Die Pfarre St. Remigius 
hat kurzfristig, unter Anleitung von Donata Pohlmann, Hilfen für 
die Flutopfer organisiert. Vieles wurde angepackt und ohne 
große Umstände durchgeführt. Kolpinger und Kolpingerinnen 
waren unter den Helfern. 
 

• Das Kolpinghaus konnte mit Strom aushelfen, da die Pfarre und das Pfarrbüro ohne Strom waren und 
es damit keine Kommunikationsmöglichkeiten wie Telefon oder Internet gab. 
 

• Die Stadt bat darum, dass einige Helfer bestimmte Häuser 
aufsuchten, die bisher nicht zu erreichen waren. Konkret 
sollte gefragt werden, ob und welche Hilfen benötigt wur-
den. Die Bewohner nahmen die Hilfen dankbar an. Es gab 
erwartete und unerwartet Themen, welche an Problemlöser 
weitergegeben wurden. Insbesondere wurde Lebensmittel 
und Essen gewünscht. Hier konnte warmes Mittagessen an-
geboten werden. 

 
• Vor dem Eingang von St. Remigius wurden Tische und Stühle 

aufgebaut. An diesen wurden gespendete Mittagessen und 
Kuchen, sowie Getränke kostenlos ausgegeben. Im Kolpinghaus wurde das Brot aufgebacken. 
Hilfe brachten aber auch Gespräche mit den Betroffenen und untereinander. Viele Helfer waren uner-
müdlich bei der Arbeit; das bei Gott sei Dank schönem Wetter wie die Bilder zeigen. Die Hilfe wurde 
gerne angenommen. 

 
Es gilt allen Helfern und Spendern – nicht nur den hier erwähn-
ten – ein herzliches Vergelt’s Gott zu sagen. Die große Hilfsbe-
reitschaft aller ist das gute Ergebnis dieser Tag. 

 

Treu Kolping 

Bernhard Faust 

 



 

Kolping spendet gemeinsam 
 
Im Vorwort hat Bernhard Faust es schon geschrieben, die letzten Wochen haben unter anderem auch fi-
nanzielle Herausforderungen für viele mit sich gebracht. Nur wenige Tage später erhielten wir von unse-
rer befreundeten Kolpingsfamilie Leipzig-Schönefeld eine Spende in Höhe von 750 Euro zur freien Ver-
wendung. An dieser Stelle ein herzlichstes Dankeschön für eure Anteilnahme und eure Spende! Die närri-
sche Kolpingsfamilie Opladen hat ebenfalls 1.000 Euro zur Verfügung gestellt. Abschließend hat der Vor-
stand der Kolpingsfamilie beschlossen die Gesamtsumme auf 3.000 Euro aufzurunden. 
 
Wir haben daraufhin überlegt, wo dieses Geld am dringendsten gebraucht wird und haben uns dazu ent-
schlossen, es an drei Mitglieder unserer Kolpingsfamilie zu verteilen, die es nach unserem Kenntnisstand 
am schwersten getroffen hat. Zum Schutze der Privatsphäre bitten wir um Verständnis, dass die Namen 
hier nicht genannt werden. 
 
 
 

Wiederaufnahme unserer Veranstaltungen 
 
Trotz steigender Inzidenzen können und werden wir im September – unter Beachtung der Corona-
SchutzVO – wieder mit unseren Veranstaltungen beginnen. Hierbei haben wir uns für die Anwendung der 
so genannten 2G-Regel entschieden. Dies bedeutet für uns zum jetzigen Zeitpunkt: 
 
1. An Veranstaltungen der Kolpingsfamilie Opladen-Zentral kann nur teilnehmen, wer 
 

a) geimpft ist 
(die vollständige Impfung ist dabei durch den gelben Impfpass oder das digitale EU Impfzertifikat 
nachzuweisen) 
 
oder 
 

b) genesen ist  
(der Nachweis muss durch eine ärztliche Bescheinigung erbracht werden) 

 
Bitte beachtet, dass ihr zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen einen der o. g. Nachweise vorwei-
sen müsst. Ein einfaches „Ja, ich bin geimpft“ reicht hierzu nicht aus. Solltet ihr dem verantwortlichen 
Leiter der Veranstaltung nicht persönlich bekannt sein, benötigt er euren Personalausweis zwecks 
Identitätsfeststellung. 

 
2. In Innenräumen (z. B. Kolpinghaus) ist stets eine medizinische Maske zu tragen. Diese Verpflichtung 

entfällt nur am Sitzplatz. 
 
Zu unserer aller Sicherheit werden wir strikt auf die Einhaltung dieser Vorgehensweise achten. 
 
Der Leiter einer Veranstaltung ist verpflichtet, die Einhaltung dieser Regeln zu überprüfen und Teilneh-
mer, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, von einer Teilnahme an der Veranstaltung auszuschließen. 
  



 

Monatsprogramm September 2021 
 
Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen ist ein Impfnachweis (digitales Impfzertifikat oder gelber 
Impfausweis) oder ein Nachweis über eine Genesung erforderlich. Bitte beachtet, dass ein einfaches „Ja, 
ich bin geimpft“ nicht ausreicht. In Innenräumen ist – außer am Sitzplatz – stets eine medizinische Maske 
zu tragen. 
 
Dienstag 07.09. 19:30 Pfarrkirche St. Remigius 

Andacht 
Für eine Teilnahme an dieser Andacht ist aufgrund der aktuellen Best-
immungen unbedingt eine vorherige Anmeldung im Pastoralbüro St. 
Remigius, Tel. 02171-39577-0 oder über www.sankt-remigius.de er-
forderlich. 

  20:00 Kolpinghaus 
Der Nahostkonflikt – religiöse und politische Ursachen 
Ref.: Pfarrer Dr. Reiner Nieswandt, Haan 

Dienstag 14.09. 19:30 Kolpinghaus 
Die Welt ist eine Kugel mit wunderschönen Ecken 
Filmvortrag über die Fahrt der Kolpingsfamilie ins Salzburger Land 
Ref.: Marianne Inden, Leverkusen 

Donnerstag 16.09. 15:00 Kolpinghaus 
Seniorentreff 

Sonntag 19.09. 15:00 Kolpinghaus 
27. Literaturcafé 
Autoren, Bücher, Lebensthemen vorgestellt und gelesen. Dazu gibt es 
begleitende, handgemachte Musik, Kaffee und Kuchen. 
Ref.: Bernd Hillebrand, Leverkusen 

Dienstag 21.09. 19:30 Kolpinghaus 
Forellenessen im Kolpinghaus 
Geschichten aus der Vergangenheit in die Zukunft retten. 
Anmeldung wegen der Vorbestellung der Fische bitte bis zum 17.09. 
bei Christa Engelhardt unter 02171-30508 oder 0178-1664712. 
Der Preis für Forelle mit Kartoffelsalat beträgt 8,- €. 
Ref.: Christa Engelhardt, Leverkusen 

Dienstag 28.09. 19:30 Kolpinghaus 
90 Jahre Leverkusen 
Stadtkultur in Leverkusen. 
Kulturleben in der Landgemeinde Lützenkirchen. 
Ref.: Stefanie Weyer, Leichlingen 

 
 
  



 

Familiennachrichten: 
 

• Ihren Geburtstag feiern am 02.09. Marliese Foltin (85), am 04.09. Irene Viergutz (82), am 24.09. Mar-
garete Baumhögger (70). 
 
7 weitere Mitglieder unserer Kolpingsfamilie feiern diesen Monat einen „runden“ Geburtstag. 
Leider dürfen wir diese hier nicht namentlich erwähnen, da uns die erforderliche Datenschutzerklä-
rung nicht vorliegt. 

 
2 Mitglieder unserer Kolpingsfamilie feiern diesen Monat ein „rundes“ Ehejubiläum. 
Leider dürfen wir diese hier nicht namentlich erwähnen, da uns die erforderliche Datenschutzerklä-
rung nicht vorliegt. 

 
Wir gratulieren Allen von ganzem Herzen und wünschen Gottes Segen für die Zukunft 

 
 

Wollt auch Ihr hier mit eurem Geburtstag, Hochzeitstag oder Jubiläum erwähnt werden, dann füllt 
hierzu bitte das erforderliche Formular aus. Es liegt im Kolpinghaus aus und ist bei allen Vorstandsmit-
gliedern erhältlich. 

  



 

Wir brauchen eure Hilfe – Nachfolger gesucht! 
 
Habt ihr euch auch schon einmal gefragt: „Wie geht das eigentlich mit dem Monatsprogramm?“ und „Wie 
kommt das Monatsprogramm eigentlich zum Empfänger?“ 
 
Jeden Monat verteilen wir über 500 Ausgaben unseres Monatsprogramms. An Mitglieder und an weitere 
Interessenten. Doch bis es so weit ist, ist einiges zu tun. Zweimal im Jahr trifft sich das so genannte „Pro-
grammplanungsteam“. Hier werden Ideen gesammelt, Termine vereinbart und Absprachen mit Referen-
ten getroffen. Die Ergebnisse werden dann in einen internen Veranstaltungskalender übertragen. Dieser 
dient nur der internen Planung und wird nicht veröffentlicht. 
 
Mitte des Monats wird dann das eigentliche Monatsprogramm für den nächsten Monat erstellt. Wie ihr 
sicherlich wisst, besteht dieses aus 4 wesentlichen Teilen. 
 
Vorwort 
Die Erstellung des Vorworts bleibt leider meist beim Vorsitzenden oder einem anderen Vorstandsmitglied 
hängen. Aber warum eigentlich? Sollte jemand von euch einmal eine gute Idee für ein Vorwort haben, 
kann er/sie sich gerne bei uns melden. 
 
Veranstaltungstermine 
Diese werden nun dem internen Kalender entnommen, ins Monatsprogramm gestellt und in einem weite-
ren Kalender auf unserer Website veröffentlicht. 
 
Familiennachrichten 
Hier informieren wir euch über runde Geburtstage, Ehejubiläen, Geburten und Todesfälle in unserer Kol-
pingsfamilie. Voraussetzung hierfür ist immer das Vorliegen der erforderlichen Datenschutzerklärung. 
Wenn es also wieder mal heißt „meinen Geburtstag habt ihr vergessen“, dann liegt es meist an dieser feh-
lenden Zustimmung. 
 
Hinweise 
In den Hinweisen informieren wir euch über weitere interessante Dinge wie z. B. Veranstaltungen, die ihr 
euch schon mal vormerken könnt. 
 
Wenn das Programm fertiggestellt ist, muss es aber auch irgendwie zu seinen Empfängern kommen. Die 
bereits oben erwähnten gut 500 Exemplare müssen über die unterschiedlichsten Wege verteilt werden. 
 
Etwa 180 Exemplare werden per E-Mail verschickt. Dies ist der einfachste und vor allem der schnellste 
Weg. Wer das Monatsprogramm per E-Mail bezieht ist immer zuerst informiert. Wenn ihr eine E-Mail Ad-
resse habt und das Monatsprogramm noch nicht per E-Mail bezieht, könnt ihr euch jederzeit bei uns mel-
den. 
 
Etwa 30 Exemplare werden per Post zugestellt, weil der Empfänger keine E-Mail Adresse angegebene hat 
und außerhalb unseres Einzugsgebietes wohnt. Hierdurch entstehen unsere Kolpingsfamilie natürlich 
nicht unerhebliche Portokosten. Auch hier nochmal die Bitte, lasst euch das Monatsprogramm möglichst 
per E-Mail zustellen. 
 
Weitere 160 Exemplare werden bei Wind und Wetter, bei Sonnenschein, Regen oder Schnee, bei Hitze 
oder Kälte durch unsere so genannten Verteiler ausgetragen. Dies sind aktuell 16 Mitglieder unserer Kol-
pingsfamilie, die die Monatsprogramme in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft verteilen. Auf jeden Vertei-
ler entfallen dabei zwischen 2 und 21 Exemplare. An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN für diese 
Arbeit. 



 

 
Die restlichen Exemplare liegen in unserer Gemeinde (Kirchen, Pfarrbüros, etc.) aus. 
 
Bei all diesen Aufgaben spielt unser Kolpingbruder Hans Effner eine ganz entscheidende Rolle. Er holt die 
fertig gedruckten Monatsprogramme im Pastoralbüro ab, übernimmt den Postversand, stellt die Pro-
gramme für die einzelnen Verteiler zusammen und lässt sie den Verteilern zukommen. 
 
Diese Aufgabe kann Hans Effner aus gesundheitlichen Gründen nicht weiter übernehmen. 
 
Genau an dieser Stelle brauchen wir eure Hilfe! 
 
Wer von euch hat Zeit und Lust diese wichtige Aufgabe ab Januar 2022 von Hans Effner zu übernehmen. 
 
Bitte wendet euch direkt an Hans Effner, an ein Mitglied des Vorstands oder meldet euch per E-Mail unter 
info@kolping-opladen.de. Eine detaillierte Einarbeitung, was, wann, wie zu tun ist, gibt es natürlich auch. 
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